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PERSONALIA

Zum 80. Geburtstag von Dozent Dr. habil. W erner 
W rrsACK

Peter Göricke, Ebendorf

Am 6. Dezember 2022 jährte sich der Geburtstag von 
Dr. W erner Witsack zum 80. Male. Das Jubiläum ist 
eine willkommene Gelegenheit, Dr. W erner W itsack 
zu seinen außergewöhnlichen Lebensleistungen, wie 
schon in der Vergangenheit erfolgt (Bliss 2008, Acht­
ziger et al. 2009, Malchau 2012, Müller 2012), herz­
lich zu gratulieren.

Als erstes von drei Kindern wurde er in schwierigen 
Zeiten im Jahr 1942 in Oberschlesien in Oberglogau 
(heute Glogöwek) geboren. Kriegsbedingt kam er mit 
seiner Familie nach Halberstadt, wo er die Grund- und 
Oberschule besuchte und auch das Abitur ablegte. Von 
1963 an studierte er Biologie an der Universität Leipzig 
und wechselte alsbald zur Friedrich-Schiller-Universität

in Jena, wo er 1968 sein Studium der speziellen Zoo­
logie, Entomologie und Ökologie erfolgreich beendete 
und daran anschließend bei Prof. Dr. H. J. M üller zur 
Thematik Dormanz bei Zikaden 1971 promovierte und 
auch später habilitierte, ln den folgenden Jahren war 
er dort als wissenschaftlicher Assistent und danach bis 
1979 in der Forschung zur automatischen Bildanaly­
se bei der Mikroskopentwicklung bei Zeiss Jena tätig. 
Seit 1980 arbeitete er in der Pädagogischen Hochschule 
Köthen, zuerst als wissenschaftlicher Assistent, daran 
anschließend als Oberassistent und Hochschuldozent. 
Hier war er viele Jahre als Prodekan tätig. Im Jahre 1989 
erfolgte mit der Integration in die Pädagogische Hoch­
schule Halle zur PH Halle/Köthen der Umzug nach Hal­
le. Anfang der 90er Jahre wurde die PH Halle/Köthen in 
die Martin-Luther-Universität Halle überfuhrt, und der 
Jubilar arbeitete im Institut für Zoologie der Universität 
bis zu seinem Ausscheiden 2008 als Zoologe, Ökolo­
ge und später als verantwortlicher Hochschullehrer für 
das Fach Naturschutz. Er prägte an den Einrichtungen 
Generationen von Biologielehrern und später von Bio­
logie-Studenten insbesondere der Zoologie und im Na­
turschutz durch Lehrveranstaltungen sowie bei Diplom 
und Promotion.

Foto von Dr. Werner W itsack aus dem Jahr 2022. Foto: Hausarchiv.
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Große Verdienste erwarb sich der Jubilar insbesondere 
bei der Bearbeitung der Gruppe der Zikaden. Neben sei­
nen vielfältigen Forschungen zu Zikaden seit mehr als 
einem halben Jahrhundert (siehe Literaturverzeichnis) 
war er Mitbegründer und über viele Jahre Vorsitzender 
des Arbeitskreises Zikaden Mitteleuropas e. V. sowie 
Begründer und Herausgeber der jetzigen Universitäts­
zeitschrift „Cicadina“ (vormals Beiträge zur Zikaden­
kunde). Im Rahmen dieser Arbeit wurden Tagungen und 
Exkursionen organisiert und durchgeführt, Projekte in­
itiiert und neue Taxabearbeiter für die Sache begeistert.

In der Forschung interessierte er sich u. a. besonders für 
die Biologie und Ökologie von Zikaden, die phytopa- 
thologisch als Vektoren bedeutsam sind an Zuckerrohr, 
Weizen und Reis. In den 90er Jahren bearbeitete seine 
Forschungsgruppe im Rahmen von Großprojekten die 
Besiedlung von Ackerbrachen und Tagebaufolgeland­
schaften durch Insekten und Spinnen.

Auch als Koleopterologe ist W. W itsack bekannt. 
Dabei ist er ein ausgewiesener Kenner der Coccinell- 
idae -  Marienkäfer und von einigen Gruppen der Cant- 
haroidea -  Weichkäfer. Hinsichtlich des Vorkommens 
von Zikaden, Marienkäfern und Weichkäfer-Gruppen 
führt er seit vielen Jahren faunistische Untersuchungen 
in bedrohten Biotopen und Habitaten in Sachsen-An­
halt durch und bearbeitet federführend die Roten Lis­
ten sowie die Bestandssituation der Landesfauna. Bei 
all diesen Gruppen arbeitet W. W itsack auch aktiv 
bei der Bearbeitung der Roten Liste Deutschlands mit 
und tritt auch hier als Autor auf. W. W itsack ist Grün­
dungsmitglied der Entomologen-Vereinigung Sachsen- 
Anhalt e. V. (EVSA) und hat hier über viele Jahre als 
stellvertretender Vorsitzender gewirkt. Der Autor hat 
den Jubilar aus dieser jahrelangen gemeinsamen Arbeit 
im Vorstand der EVSA sowie bei der Bearbeitung der 
„benachbarten“ Taxa-Gruppen Zikaden und Wanzen bei 
vielen faunistischen Projekten in Sachsen-Anhalt als 
zuverlässigen Kollegen und Freund schätzen gelernt.

Bei den meist dreijährigen Faunenprojekten der EVSA 
erfolgte durch W. W itsack neben der Zikaden-Erfas- 
sung auch die Bearbeitung der Coccinellidae, Drilidae, 
Lampyridae, Lycidae, Omalidae, Malachiidae, Melyr- 
idae, Phloiophilidae. Die Untersuchungen in den Fau­
nengebieten erfolgten dabei im Ohre-Aller-Hügelland 
bis 2009, bis 2013 im südöstlichen Harzvorland, bis 
2015 im Genthiner Land, bis 2018 im sachsen-anhalti- 
schen Teil der Dübener Heide, bis 2021 im westlichen 
Südharz mit großen Teilen des Biosphärenreservats 
Karstlandschaft Südharz und derzeit in der nordwest­
lichen Altmark (siehe Literaturverzeichnis). Zur mög­

lichst umfassenden Beurteilung der Bodenfauna setzt 
W. W itsack seit langem meist zusätzlich zu den von der 
EVSA und dem LAU betriebenen Bodenfallen weitere 
quantitative Erfassungsmethoden wie den spezifizierten 
Bodenkescherfang (W itsack 1975) und einen Vaku­
umsauger mit jeweils ca. 100-maliger Beprobung pro 
Untersuchungsfläche ein. Die dabei mit aufgesammel­
ten Arthropoden weiterer Gruppen (insbesondere Co­
leóptera, Heteroptera) werden anderen Taxabearbeitem 
zur Auswertung zur Verfügung gestellt und dies führt 
dadurch zur besseren faunistischen Durchdringung des 
Untersuchungsgebietes.

Spezielle Zikaden-Untersuchungen erfolgten in den 
letzten Jahren im Auftrag des Landesamtes für Umwelt­
schutz Sachsen-Anhalt (LAU). Im Jahr 2009 wurde das 
Arten- und Biotopschutzprogramm Zikaden Sachsen- 
Anhalt erarbeitet und umfangreiche Erhebungen zum 
Auftreten von Zikaden in Binnendünen und Streuobst­
wiesen Sachsen-Anhalts, im Unstrut-Triasland sowie 
im FFH-Gebiet Huy durchgeführt (siehe Literaturver­
zeichnis). Im Biosphärenreservat Elbe bearbeitete er die 
Besiedlung der Überschwemmungswiesen mit Zikaden. 
Im Nationalpark Harz wurden in den Jahren 2013 bis 
2015 und 2017 Lebensgemeinschaften der Auchenor- 
rhyncha auf diversen Bergwiesen unterschiedlicher 
Standorte im NP Harz und auf der Brockenkuppe unter­
sucht (siehe u. a. W itsack 2021).

Seine Mitwirkung führte 2011 zur Neuauflage des Stan­
dardwerkes zur Exkursionsfauna von Deutschland, 
Band 2: Zikaden (M üller, H. J. & W itsack, W.). Er 
ist als externer Mitarbeiter im Bereich der naturwissen­
schaftlichen Sammlungen der Martin-Luther-Universi- 
tät in Halle aktiv und war über viele Jahre Mitherausge­
ber der Zeitschrift Hercynia. Bei einem internationalen 
Projekt zum Einfluss von Zikaden auf den Reisanbau 
in Terrassenfeldem hat W. W itsack im Jahr 2013 in 
Vietnam und 2014 auf den Philippinen bei Untersu­
chungen vor Ort mitgewirkt. Entomologische Studien- 
Reisen führten den Jubilar in Untersuchungsgebiete um 
den Gardasee (2008, 2009), auf Kreta (2010), Zypern 
(2011), nach Venezuela und Dänemark (2012) auf Rho­
dos (2014), Kos (2015), in die Mongolei (2016), auf 
Sardinien (2017) und nach Island (2018).

W erner W itsack wird für sein so erfülltes entomolo- 
gisches Leben und seine Leistungen als Spezialist vieler 
Insektengruppen von Herzen gedankt. Für die Zukunft 
ist dem Jubilar zu wünschen, dass er Kraft und Freude 
bei weiteren Reisen und Faunenbearbeitungen findet 
und seine Neugier, Ausdauer und Akribie bei der Be­
arbeitung „seiner“ Tiere behält.
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